
Elterninitiativen von Eltern von Beeinträchtigungen Kindern und Jugendlichen in 
Deutschland haben in den letzten Jahrzehnten bemerkenswerte Erfolge erzielt. Durch ihr 
Engagement haben sie wesentlich dazu beigetragen, die Lebensbedingungen und Rechte 
von Menschen mit Behinderungen zu verbessern. Hier sind einige zentrale 
Errungenschaften: 
 
1. Gesetzliche Verbesserungen 
 
Eingliederungshilfe und Inklusion: Elterninitiativen waren entscheidend für die Verankerung 
der Inklusion im Bildungssystem und die Weiterentwicklung der Eingliederungshilfe. Das 
Recht auf inklusive Bildung wurde z. B. durch die Umsetzung der 
UN-Behindertenrechtskonvention in deutsches Recht gestärkt. 
 
Pflege und Unterstützung: Initiativen haben dazu beigetragen, dass Leistungen wie das 
Pflegegeld, der Schwerbehindertenausweis und spezifische Fördermaßnahmen erweitert 
wurden. 
 
Barrierefreiheit: Durch Lobbyarbeit haben Elterninitiativen die Einführung von gesetzlichen 
Regelungen zur Barrierefreiheit in vielen Lebensbereichen gefördert. 
 
 
2. Aufbau von Gruppen und Netzwerken 
 
Eltern haben Gruppen gegründet, die Beratung und gegenseitige Unterstützung bieten. 
 
Netzwerke wurden geschaffen, um die Interessen von Menschen mit Behinderungen 
gegenüber Politik und Gesellschaft wirksam zu vertreten. 
 
 
3. Bildung und Inklusion 
 
Förderschulen und integrative Einrichtungen: Elterninitiativen haben alternative 
Bildungsmodelle gefördert, wie integrative Kindergärten, inklusive Schulen und 
Frühförderprogramme. 
 
Bewusstseinsbildung: Sie haben dazu beigetragen, Vorurteile abzubauen und das 
Bewusstsein für die Rechte von Kindern mit Behinderungen zu stärken. 
 
 
4. Förderung von individuellen Betreuungs- und Wohnangeboten 
 
Elterninitiativen haben Wohnprojekte und ambulante Unterstützungsmodelle ins Leben 
gerufen, die es Menschen mit Behinderungen ermöglichen, ein möglichst selbstbestimmtes 
Leben zu führen. 
 
Sie waren an der Gründung von Werkstätten und Tagesförderstätten beteiligt. 
 
 



5. Politische Einflussnahme 
 
Durch die Gründung von Verbänden wie dem Bundesverband für körper- und 
mehrfachbehinderte Menschen (bvkm) oder Aktion Mensch wurden strukturelle 
Veränderungen auf politischer Ebene gefördert. 
 
Elterninitiativen haben Druck auf die Politik ausgeübt, um die gesellschaftliche Teilhabe von 
Menschen mit Behinderungen zu verbessern. 
 
 
6. Förderung von Forschung und Diagnostik 
 
Elterninitiativen haben Mittel für Forschung zu seltenen Krankheiten und neuen 
Therapiemethoden mobilisiert. 
 
Sie haben die Entwicklung besserer Diagnoseverfahren und Therapieangebote unterstützt. 
 
 
7. Öffentlichkeitsarbeit 
 
Mit Kampagnen, Veranstaltungen und Medienarbeit haben Elterninitiativen den Fokus auf 
die Bedürfnisse von Menschen mit Behinderungen gelenkt und gesellschaftliche 
Diskussionen angestoßen. 
 
 
Herausforderungen 
 
Trotz dieser Erfolge gibt es weiterhin Herausforderungen, etwa im Bereich der 
flächendeckenden Inklusion, der Fachkräftesicherung in Pflege und Bildung sowie der 
Finanzierung von Unterstützungsleistungen. Elterninitiativen bleiben deshalb ein wichtiger 
Bestandteil der Behindertenhilfe und des gesellschaftlichen Wandels in Deutschland. 
 
 


